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Trainer 

Themen

Abgrenzung verschiedener Risikoaspekte 8 

Profit-at-Risk Definitionen 8 Abhängigkeit Preis/

Last 8 Verteilungen der Spotpreise 8 Simula- 

tion einzelner Spotpreise 8 Modellierung von 

 Spotpreiszeitreihen 8 Monte-Carlo-Simulationen 

Gas/Strom 8 Standardlastprofil 8 GH0-Profil  

8 Simulation von Lastabweichungen 8 Struktu-

rierungsaufschlag 8 Portfolioeffekte 8 Möglich-

keiten der Risikoreduktion

Format

100% Excel-Workshop 8 viel Interaktivität und 

Individualität 8 Excel-Sheets unter Anleitung 

selbst gestalten 8 Beispielaufgaben lösen 8 

Fachliche Inhalte lernen 8 Excel-Fähigkeiten 

erweitern 8 Praxistaugliche Excel-Sheets mit-

nehmen

Zielgruppe

Risikomanagement, Handel, Analyse, Portfolio-

management, Beschaffung, Vertrieb oder an-

dere Interessierte aus dem Bereich der Ener-

giewirtschaft

gute Excel-Fertigkeiten werden vorausgesetzt

Inhalt

Denkbare Ereignisse, die kurzfristig zu bar-

wertigen Verlusten führen können, sollten im 

Value-at-Risk berücksichtigt sein. Im Profit- 

at-Risk hingegen sollen die Risiken erfasst 

werden, die in der Erfüllungsphase durch 

 mangelnde Kongruenz zwischen Lastprofil und 

Hedge-Instrumenten entstehen. Eine gute 

Analogie in der Finanzwelt gibt es zu dieser 

insbesondere energiewirtschaftlichen Frage-

stellung nicht. Dies liegt daran, dass die Liefe-

rung aus einem Strom- oder Gas-Forward über 

ein Zeitintervall verteilt ist, während die Lie-

ferung von Finanztiteln oder den meisten 

 Commodities eher zu einem festen Zeitpunkt 

 erfolgt. 

Als Hilfsmittel für die Messung des Profit-at-

Risk werden Monte-Carlo- oder historische 

 Simulationen der Spotpreise eingesetzt. Au-

ßerdem Simulationen der Last, wobei ins-

besondere die Abhängigkeit zwischen Last 

und Spotpreis von Bedeutung ist. 

Wir werden diese Aspekte für Gas und Strom 

in Excel umsetzen und dabei primär von 

 Monte-Carlo-Simulationen Gebrauch machen.

Emrald  Methodische Fragen des Risikoma-

nagements bilden den Beratungsschwerpunkt 

von Emrald Risk Consulting. Energieunterneh-

men und Banken setzen unsere maßgeschnei-

derten Softwaretools ein und profitieren von 

unserer Expertise in Bewertung und Risiko ana-

lyse von komplexen derivativen Instrumenten. 

In unseren Seminaren wird eine angenehme 

und exklusive Arbeitsatmosphäre geboten, 

 sowie viel Interaktivität und Gelegenheit für 

einen regen Austausch der Teilnehmer unter-

einander.
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Geschäftsführer Emrald Risk Consulting GmbH,

Wirtschaftsingeneur TU Berlin, Dipl.-Ing.

Neben seiner Beratertätigkeit ist Herr Zöller seit über 10 Jahren als Trai-

ner für Energieunternehmen und Banken tätig. Sein Schwerpunkt ist die 

praktische Umsetzung von Methoden aus Wirtschaftsmathematik und 

Statisitk.
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